
Halbzeit beim Feriencup 

(von Steffen Bigalke) 

 
Beim 6. Feriencup sind nun bereits 6 Turniere gespielt. In der letzten Runde gab es die 
bisher knappste Entscheidung. Timo Greinert konnte sich den Turniersieg auf Grund 
von 0,5 Buchholzpunkten vor Florian Schmekel (beide 4,0) Dritter wurde Gunnar Kilp 
(3,5).  
 

  
 

Besonders erfreulich für den Veranstalter der Turnierserie, Steffen Bigalke, ist die 
Tatsache, dass erneut zwei neue Teilnehmer begrüßt werden konnten. Durch die 
nichtaktiven Matthias Schmekel und Gregor Acker wurde die Zahl für 2011 auf 22 
(bisheriger Rekord 27) hochgeschraubt. 
Die Beiden übernahmen dann auch die Führung in der Sonderwertung der vereinslosen 
Spieler. Auch in der Wertung der besten Spielerinnen erfolgte ein Führungswechsel. 
Anne Schünemann (14) konnte Luisa Schrötter (8) von der Spitzenposition 
verdrängen. In der U20 hoffen nun Felix Schmekel (39) und Max Städtke (8), dass 
Florian Schmekel (82) unter den ersten 3 der Gesamtwertung bleibt. Die selbe 
Hoffnung hegt der U16 Führende Mikael Ispirjan (14). Dagegen scheinen die 
Goldmedaillen für die Anklamer Mattes Rudnick (7) und Alexander Wiemert (6) in der 
U14 bzw. U12 doch schon sicherer. 
In der Gesamtwertung beginnt nun die Zeit der Streich der Streichwerte. Alles deutet 
auf einen neuen Sieger hin, da wohl wahrscheinlich niemand mehr in den Zweikampf 
Gunnar Kilp (87 Punkte / 6 Turniere) und Timo Greinert (77 / 5) eingreifen wird. 
Spannend wird es sicher auch um den dritten Pokal. Sollte es mit dem momentan 
Zweiten, Florian Schmekel (82 / 6), erstmals ein Nachwuchsspieler den Sprung auf 
das Gesamtpodest schaffen? Die Verfolger Jörg Augstein (65 / 5), Steffen Bigalke 
und Andreas Kilp (beide 62 / 5) haben da sicher was dagegen. 
 


